
 

 

Waldbrandgeschehen im dritten Jahr auf hohem Niveau 

2020 haben sich ähnlich viele Waldbrände wie in den beiden 

Vorjahren ereignet. Tendenz zu größeren Flächenbränden 

nimmt zu 
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Erfurt (hs): 2020 haben sich in Thüringen 36 Waldbrände mit einer Schadfläche 

von 9,0 Hektar ereignet. Dies entspricht rund zwölf Fussballfeldern. Davon ma-

chen allein zwei Großbrände rund fünf Hektar Waldverlust aus, die beide in 

Westthüringen geschahen. „Damit wird das Waldbrandgeschehen der letzten 

drei „Dürrejahre“ im Freistaat von zwei Entwicklungen charakterisiert: Die Anzahl 

der Waldbrände blieb auf annähernd hohem Niveau, flächenintensive Großbrän-

de, vor den Dürrejahren eher Ausnahmefälle, scheinen zuzunehmen“, so Volker 

Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. 2019 waren 50 Waldbrände auf 24,2 Hektar, 

2018 hingegen 42 Waldbrände auf 11,2 Hektar zu beklagen. Im Durchschnitt der 

letzten 35 Jahre erreigneten sich in Thüringen 27 Waldbrände pro Jahr. Das 

schlimmste Waldbrandjahr der Nachwendezeit war 2003 mit 90 Feuern. 

Seit 2019 rüstet ThüringenForst mit finanzieller Unterstützung der Landesregie-

rung den Waldbrandschutz und die Waldbrandvorsorge auf: Schwerpunkte der 

Maßnahmen sind die verstärkte Bereitstellung von Löschwasser im Wald durch 

die Sanierung vorhandener Löschwasserteiche, die Neubeschaffung von mobilen 

Löschwasserbehältern, zusätzliche waldbrandtechnische Ausrüstung der Forst-

ämter sowie verstärkte gemeinsame Waldbrandübungen mit den Feuerwehren 

im Freistaat. 
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Mit freundlichen Grüßen  
Dr. Horst Sproßmann 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 281 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


